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Kein erster Schulbesuch 
ohne Schulranzen
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Musa Paradisica
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St. Martha von  

Engenhahn
Seite 2� Seite 5� Seite 7�
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Generelle Öffnungszeiten
Mo – Fr: 8:00 – 18:00 Uhr Sa: 9:00 – 13:00 Uhr
ohne Voranmeldung

Oft wird Aquaplaning unterschätzt …  
der Reifen ist die einzige Verbindung zur Straße. 
Gerne werfen wir einen Blick auf Ihre Reifen, 
auch ohne fälligen TÜV!
Wir freuen uns auf Sie!
Ihr TÜFA-TEAM

Jetzt zur HU/AU  
anmelden

Silk Charge&Go IX

Die kleinsten wiederaufladbaren 
Hörgeräte der Welt
Jetzt kostenlos bei uns testen!

Bahnhofstraße 16,  65527 Niedernhausen 
06127 9999 232
info@taunus-hoerstudio.de 
www.taunus-hoerstudio.de

Morgens war es noch bewölkt 
und trüb, aber pünktlich zur 
Dickworzschnitzenszeit lachte 
die Sonne wieder. Um 14 Uhr 
kamen die ersten Kinder vorbei 
und suchten sich direkt ihren 
Dickworz aus. Mit Messern und 
Löffeln, sowie Apfelentkernen 
und Minisägen ausgestattet ging 
das große Schnitzen los. Zuerst 
wurden die Dickworz begradigt 
und ein Stück abgesägt, was spä-
ter wieder als Deckel aufgesetzt 
wird. Dann musste der Innenteil 
ausgehöhlt werden, was schwie-
riger ist als bei einem Kürbis. Die 
Rüben sind sehr hart, weswegen 
man das etwas zerkleinern und 
rauslöffeln musste. Hier waren 
auch die Eltern und Großeltern 
eifrig mit dabei. So bekam jede 

Rübe nach und nach den Hohl-
raum und dann konnte jeder 
seiner Kreativität freien Lauf las-
sen. Augen, Nase, Mund in allen 
Variationen wurden geschnitzt. 
Ein ganz dicker Dickworz be-
kam sogar Fenster. Das Deut-
sche Rote Kreuz mit Familie 
Stephan Racky hat es sich nicht 
nehmen lassen und hat den 
Niederjosbacher Heimat- und 
Geschichtsverein wieder gerne 
unterstützt. Die Kinder durften 
den Rettungswagen von innen 
besichtigen und haben alles, 
was sich darin befindet, gezeigt 
und erklärt bekommen.
Das kann man ja sonst nicht. 
Und ein Kind konnte auch ver-
arztet werden, welches sich 
leicht am Finger verletzt hat-

te. Zwischendurch nutzten die 
Kinder die Spielgeräte der Fami-
lie Kilb zum Austoben. Und wie 
immer wurde noch ein Grup-
penbild von den noch anwesen-
den Kindern mit ihrem tollem 
Dickworz gemacht. Und viele 
waren so begeistert, dass sie auf 
alle Fälle nächstes Jahr wieder 
dabei sein wollen. Der Heimat-
verein möchte sich gerne auch 
bei dem netten Bauer aus Hof-
heim bedanken, der die ganze 
Arbeit mit den Rüben hatte. Die-
se Futterrüben – in Gusbach halt 
Dickworz genannt – werden an 
die Tiere verfüttert. Früher hat 
die fast jeder Bauer angebaut, 
um Tierfutter über den Winter 
zu haben. Heute ist das leider 
sehr selten. Um so glücklicher 

ist der Verein solche zu bekom-
men. Die Omas und Opas haben 
früher, als diese Kinder waren, 
sich dann oft in einer Scheuer 
eine Rübe genommen und ein 
Gesicht geschnitzt. Unten einen 
Stecken reingesteckt, eine Kerze 
reingestellt und den Leuten vors 
Fenster gehalten, um diese zu 
erschrecken. Und das hat ihnen 
einen Heidenspaß gemacht. So 
wie allen die da waren, diese 
Tradition weiter am Leben zu 
erhalten. Und danke auch an 
Familie Kilb, deren Anwesen 
der Heimatverein immer dafür 
nutzen darf und die daran auch 
eine große Freude haben.
Ulrike Jungels-Litzius, Nieder-
josbacher Heimat- und Ge-
schichtsverein 2007 e. V.

Die Zeit des Dickworzschnitzens

Finale Präsentation der Dickworzschnitzerein

  Es ist bald soweit...

Samstag, 9.11.,
9.30 – 18 Uhr
Geschmack-volle Geschenke  
besondere Deko-Artikel

Hildes kleine
Köstlichkeiten
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Infoveranstaltung zum  
neuen Gebäude-Energie-Gesetz  

Ist mein Haus betroffen?
Zu diesem aktuellen Thema 
findet am Freitag, dem 8. No-
vember 2024 um 19 Uhr ein 
Informationsabend im „Berg-
werk“ am Schäfersberg 46, UG 
des Kindergartens statt. 
Als Referent konnte Jan Olhöft, 
Energieberater für Wohnge-
bäude der TU Darmstadt, ge-
wonnen werden. In dem Vor-
trag geht es um Neuerungen 

im Gebäude-Energie-Gesetz 
(GEG) zur Heizungserneue-
rung für Bestandsgebäude. 
Deren Kosten sowie Förder-
möglichkeiten werden erläu-
tert. 
Im Anschluss steht Herr Olhöft 
für Fragen bereit. Die Veran-
staltung ist öffentlich, alle inte-
ressierten Mitbürger sind herz-
lich eingeladen.

St. Martin Laternenumzug in Oberseelbach
Der Löschverband Ober-
seelbach-Lenzhahn lädt ein 
zum diesjährigen St. Martin 
Laternenumzug am Freitag, 
8.11.2024. 
Gestartet wird um 17.30 Uhr in 
Oberseelbach am Feuerwehr-

haus. Der Laternenumzug wird 
von St. Martin auf seinem Pferd 
begleitet. Im Anschluss gibt es 
an der Feuerwehr ein Martins-
feuer sowie einen kleinen Im-
biss und wärmende Getränke 
für Groß und Klein.

Bücherflohmarkt in Engenhahn  
für einen guten Zweck

Am Samstag, den 9. November 
von 15.00 bis 17.30 Uhr findet 
im großen Saal von St. Martha 
in Engenhahn ein Bücherfloh-
markt statt. 
Angeboten werden Bücher für 
die Advents- und Weihnachts-

zeit, sowie religiöse Bücher 
für Familien, Gemeinde und 
Schule. Der Erlös ist für An-
schaffungen in der Sakristei be-
stimmt. Bei einer Tasse Kaffee 
und Kuchen sind alle Interes-
sierte zum Stöbern eingeladen.

http://www.nowitex.de
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Datenschutz
Wir verarbeiten personenbe-
zogene Daten im Einklang mit 
den Bestimmungen der Euro-
päischen Datenschutz-Grund-
verordnung (DS-GVO) und 
dem Bundesdatenschutzgesetz 
(BDSG). Wir verarbeiten und 
speichern personenbezogene 
Daten für die Dauer unserer 
Geschäftsbeziehung. Die Lö-
schung dieser Daten erfolgt 
nach der Beendigung unserer 
Geschäftsbeziehung.

Niedernhausener Anzeiger

Evangelisch
Niedernhausen, 
Christuskirche
So., 10.15 Gottesdienst im Ge-
meindehaus, 11.30 anschl. Fair-
Trade-Stand
Mo., 19.00 Friedensgebet im UG 
Di., 10.00 Krabbelgruppe im UG
Informationen und den Gottes-
dienst als Livestream finden Sie 
über unsere Homepage https:// 
christuskirche-niedernhausen.de.
Tel.: 06127-2405
E-Mail: kirchengemeinde.nie 
dernhausen@ekhn.de

Ev. Johannesgemeinde,
Niederseelbach
Do., 10.00–11.00 Gedächtnis-
training im ev. Gemeindehaus 
in Niederseelbach
D., 19.00 Gottesdienst zum Re-
formationstag in der Johannes-
kirche Niederseelbach
So., 10.00 Gottesdienst in der Jo-
hanneskirche Niederseelbach
Di., 10.00 Walk & Talk in Das-
bach/Brunnen, 11.00 in Nieder-
seelbach/Gemeindehaus
Ev. Pfarramt Niederseelbach 
Tel.: 06127-7003514.
E-Mail: pfarramt@kirche-nie 
derseelbach.de

Talkirchengemeinde Eppstein
Tel.: 06198-8533
E-Mail: gemeinde@talkirche.de 
Homepage: www.talkirche.de

Emmausgemeinde Eppstein 
mit Bremthal/Ehlhalten/Nie-
derjosbach
Tel.: 06198-33770
E-Mail: pfarramt@emmaus- 
bremthal.de
www.emmaus-bremthal.de 

Katholisch
Maria Königin Niedernhausen
Fr., 18.00 Marianische Liga: Eu-
charistische Anbetung „Komm 
und Sieh“
Fr., 19.00 Eucharistiefeier
So., 9.30 Eucharistiefeier
So., 11.00 Gräbersegnung auf 
dem Friedhof in Königshofen 
So., 14.00 Gräbersegnung auf 
dem Friedhof in Niedernhausen
Di., 18.05 Dienstagsgebet „Wir 
zünden eine Kerze an“
Mi., 11.40 Ökumenisches Frie-
densgebet 
Mi., 18.00 Rosenkranzgebet
Mi., 18.30 Eucharistische Anbe-
tung, Beichtgelegenheit
Mi., 19.00 Eucharistiefeier

St. Martha Engenhahn
Do., 9.30 Eucharistiefeier
Sa., 15.00 Gräbersegnung auf 
dem Friedhof
So., 11.00 Eucharistiefeier

St. Michael Oberjosbach
Do., 18.00 Friedensgebet
Sa., 15.00 Gräbersegnung, be-
ginnt in der Kirche
So., 18.00 Eucharistiefeier

Bitte beachten Sie die aktuellen 
Hinweise bezüglich der Gottes-
dienste auf unserer Webseite: 
katholisch-idsteinerland.de! 
Über diese haben Sie auch die 
Möglichkeit das Evangelium, die 
Predigt und das Gottesdienst-
heft für den jeweiligen Sonn-
tagsgottesdienst anzuschauen. 
Schwerpunktbüro Niedernhau-
sen: Tel. 06126-95373-11; E-Mail: 
m.schmidt@katholisch-idstei 
nerland.de. Neue Öffnungszei-
ten: Mittwoch von 16 bis 19 Uhr

Neuapostolische Kirche Ndh.
www.nak-wiesbaden.de/niedern 
hausen

Kirchliche Nachrichten

Niedernhausen

Samstag, 2. November 2024
Sonnen Apotheke
Aarstr. 247
65232 Taunusstein
Tel.: 06128/6350

Adler Apotheke
Friedrichstr. 40
65185 Wiesbaden
Tel.: 0611/50477910

Grüne Apotheke
Am Marktplatz 5
65779 Kelkheim (Taunus)
Tel.: 06195/673760

Sonntag, 3. November 2024
Hirsch Apotheke
Marktstr. 29
65183 Wiesbaden
Tel.: 0611/302648

Sonnen Apotheke
Alte Dorfstr. 29
65207 Wiesbaden
Tel.: 06122/98410

Eulen Apotheke i. Aartalzentrum
Aarstr. 96
65232 Taunusstein
Tel.: 06128/944977

Ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten.

Apothekendienst

Ohne Gewähr. 
Änderungen vorbehalten. 

Samstag, 2. November 2024 
Sonntag, 3. November 2024
Tierärztin Yvonne Just
Feldstr. 12
65527 Niedernhausen
Tel.: 01522/7901122

https://tierarzt-notdienst-rtk.de/

Mobiler Tiernotdienst 24
Tel: 0160/88 11 88 4

Tierklinik Hofheim 
Tel.: 06192/290 290

Tierärzte­
notdienst

Senioren-Veranstaltungskalender
ÄwiN – Älter werden  
in Niedernhausen
3.10.2024 um 14.30 Uhr 
Café Klatsch 
Herrnackerweg 10
(Gemeinschaftsraum  
„betreutes Wohnen“)

Niedernhausen Gemeinde
Öffentliche Sicherheit  
und Ordnung FD II/1
Präventionsrat/Kompass/
Feuerwehr
Kontakt: Frau Walz 
Tel.: 06127-903108

Sonniger Herbst
Anmeldungen nur telefonisch!
6.11.2024 um 10.00 Uhr  
Treffen der Gymnastikgruppe 
in der Autalhalle
8.11.2024 um 16.00 Uhr 
Kegeln in der Kath. Kirche
8.11.2024 um 18.00 Uhr 
Stammtisch im 3 Eck

BSK-Selbsthilfegruppe 
Alte Schule Königshofen
4.11.2024 um 15.00 Uhr 
Spielenachmittag
5.11.2024 um 15.00 Uhr 
Gymnastik

Bleiben Sie gesund!  Information  Tel. 06127-7057934

Was bei uns in Deutschland zum 
1. Schultag für die Kinder selbst-
verständlich ist, , ist ein gut ge-
füllter Schulranzen. In dem al-
les vorhanden ist, was für den 
Schulbesuch notwendig ist. Das 
ist jedoch nicht überall so – das 
haben Vertreter der internatio-
nalen Organisation „Mary’s Me-
als“ in verschiedenen Ländern 
Afrikas und anderswo heraus-
gefunden. Mary’s Meals ist eine 
schottische Kinderhilfsorgani-
sation, die 2002 aus der 1992 
gegründeten Scottish Interna-
tional Relief entstand und heute 
über 2,4 Millionen Kinder in 18 
der ärmsten Länder der Welt mit 
einer täglichen Schulmahlzeit 
versorgt. Tausende Ehrenamtli-
che kümmern sich mit ihrer Ar-
beit vor Ort und mit Spenden um 
diese Aufgabe, die die Grund-
lage für einen regelmäßigen 
Unterrichtsbesuch ist. Schließ-
lich – so eine Statistik – bleiben 
weltweit ca. 60 Millionen Kinder 
aufgrund von Armut der Schule 
fern. Ihnen entgeht dadurch die 

notwendige Bildung, die in ers-
ter Linie Voraussetzung für eine 
Verbesserung ihres Lebens ist.
Aus der Beobachtung, dass den 
Schülern oft an Schulmateria-
lien und einem Behältnis dafür 
fehlt, ist das „Rucksackprojekt“ 
entstanden. 
Die Idee dahinter ist, den Kin-
dern nicht mehr genutzte Ruck-
säcke, Ranzen oder Taschen zur 
Verfügung zu stellen, um damit 
den Schulbesuch zu erleichtern. 
Gefüllt sollten die Schulranzen 
sein mit Schulmaterialien, wie 
ein Mäppchen mit Stiften, Pa-
pier, Hefte, Radiergummi, Spit-
zer und Lineal. Dazu kommen 
Hygieneartikel wie Handtuch, 
Seife, Zahnbürste und -pasta 
und ein Löffel aus Metall sowie 
altersgerechte Kleidung, wie 
Sweat-Shirts, Pullover, T-Shirts, 
Shorts und Röcke in den Größen 
116 bis 176/36. Auch Leggins 
oder Jeans, Sandalen. Flip-Flops 
oder Schuhe in den Größen 31–
41 sind willkommen. Auf einer 
„Packliste“ stehen für die Ran-

zen stehen rund 15 Artikel, die 
als Inhaltsangabe dienen und 
abgehakt an den versandferti-
gen Ranzen geheftet werden. 
So wurden im Juli diesen Jahres 
232 gefüllte Rucksäcke/Ranzen 
von Ruth John gesammelt und 
durch die Niederlassung von 
Mary’s Meals in Mainz nach 
Malawi zur Verteilung an dor-
tige Schulen verschickt. Ruth 
John aus Niedernhausen hat im 
Juli 2023 den Sammelpunkt für 
die Schulranzen übernommen 
und organisiere – zusammen 
mit Hildegard Großman – de-
ren Befüllung sowie den Sam-
meltransport nach Mainz zum 
Weitertransport nach Afrika. 
Dort ist durch die persönliche 
Präsenz von Mary’s Meals ge-
währleistet, dass die Spenden 
garantiert bei den Schulmäd-
chen und -jungens aller Alters-
stufen ankommen. 
Dies ist für diese Kinder oft das 
erste Geschenk ihres Lebens 
und besitzt dadurch einen ganz 
besonderen Wert. Ruth John 

ist unter der Telefonnummer 
06127/1587, oder per E-Mail 
an john.ruth@web.de errei-
chen. Ein großer Dank geht an 
alle Spender und die helfenden 
Hände, die dieses Projekt unter-
stützen und so erfolgreich ma-
chen.
Eberhard Heyne

Kein erster Schulbesuch ohne Schulranzen
•  

•  

• 
• 
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Erneut lagert eine beachtliche Menge an Schulranzen und Rucksäcken im Haus von Ruth John: Hildegard Grosmann (l.) und Ruth John (r.)

Privatgymnasium
Königshofen
Infoabend am 
04. November 2024
Um 20:00 Uhr

• Kleine Klassen bis max. 15 Schüler
• Hausaufgabenbetreuung
• Kulturfahrten in den Ferien

Niederseelbacher Str. 64 │65527 Niedernhausen
E-Mail:schule@pg-k.de │ Web: www.pg-k.de

Förderverein Waldschwimmbad Niedern-
hausen e. V. – Mitgliederversammlung

Am Montag, den 4.Novemver 
2024 um 19.00 Uhr im evange-
lischen Gemeindehaus, Fritz-
Gontermann-Str. 4.
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung und Feststellung 

der Beschlussfähigkeit
2.	 Bericht des Vorstandes 

(2023/2024)
3.	 Bericht der Kassenprüfer
4.	 Neuwahl des Vorstandes

5.	 Neuwahl der Kassenprüfer
6.	 Aktueller Stand Schwimmbad-

sanierung
7.	 Geplante Aktivitäten 

2024/2025
8.	 Sonstiges
Alle Mitglieder und interessierte 
Nicht-Mitglieder sind herzlich ein-
geladen.
Mit freundlichen Grüßen,
Sabine Desch, 1. Vorsitzende

21. offene Gemeindemeisterschaft im Doppelkopf  
am 23.11.2024 um 16.00 Uhr

im Restaurant Schützenhaus in Königshofen. Anmeldung vor Ort 
oder vorab per Mail unter hschneekloth@freenet.de. 
Teilnahme 10,00 €. Startgelder werden vollständig  

als Preisgelder ausgeschüttet + Wanderpokal!

https://christuskirche-niedernhausen.de
https://christuskirche-niedernhausen.de
mailto:m.schmidt@katholisch-idsteinerland.de
mailto:m.schmidt@katholisch-idsteinerland.de
mailto:john.ruth@web.de
mailto:hschneekloth@freenet.de
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Jedes Jahr am 24. Oktober findet 
der „Tag der Bibliotheken“ statt. 
Diesen begeht die Gemeinde-
bücherei Niedernhausen meist 
mit einer schönen Vorleseakti-
on in der Bücherei. Lesen infor-
miert und unterhält nicht nur, es 
ist extrem wichtig für die geisti-
ge Entwicklung des Menschen, 
und zwar in jedem Alter! 
Als besondere Aktion zur frühen 
Leseförderung gab es in diesem 
Jahr wieder eine Kooperation 
zwischen der Bücherei und 
den Kindertagesstätten der Ge-
meinde Niedernhauen. Kinder, 
die viel vorgelesen bekommen, 
haben davon viele Vorteile, ko-
gnitiv wie psychologisch! Daher 
hat die Bücherei einen Koffer 
mit zum Vorlesen geeigneten 
Büchern zusammengestellt, 
der in den nächsten Wochen in 
den Kitas die Runde macht. Das 
Thema der Bücherauswahl ist 
in diesem Jahr „Freundschaft.“ 
Für die Anschaffung neuer, zum 
Teil frisch erschienener Kinder-
bücher hat die Bücherei Förder-
mittel vom Landesverband Hes-

sen im dbv bekommen, auch 
dafür vielen Dank! 
Da ein Besuch der Kinder zum 
„Tag der Bibliotheken“ in der 
Bücherei aus organisatorischen 
Gründen nicht möglich war, 
brachten der Erste Beigeordne-
te Dr. Norbert Beltz und die Lei-
terin der Bücherei, Madeleine 
Fay, den Bücherkoffer einfach 
zu den Kindern in die Kita Nie-
derseelbach.
Der Erste Beigeordnete hat der 
Vorschulgruppe, den „Schub-
idus“, aus dem Buch: „Mein 
bester bester Freund“ des fran-
zösischen Autors Olivier Tallec, 
vorgelesen. Dies ist ein Ge-
schenk des Landrats Zehner an 
die Bibliotheken des Rheingau-
Taunus-Kreises. 
Die Hauptfigur des Buches ist 
zwar ein Eichhörnchen, aber 
es erlebt Situationen, die auch 
den zuhörenden Kindern be-
kannt sind! Jeder wünscht sich 
doch einen besten Freund oder 
eine beste Freundin, mit denen 
man die schönen und nicht so 
schönen Momente des Lebens 

teilen kann … Was aber, wenn 
man mehr als eine nette Person 
kennen lernt? Kann man auch 
zwei, drei, vier oder noch mehr 
beste Freunde haben? Darauf 
hatten die „Schubidus“ eine 
Menge Antworten parat.
Damit auch die anderen Kitas 
etwas vom Tag der Bibliothe-
ken haben, wird zusätzlich im 
Anschluss an die Veranstaltung 
der Bücherkoffer in alle Kitas ge-
schickt. Nach Rückkehr des Kof-
fers wird eine kleine Ausstellung 
zum Thema „Freundschaft“ in 
der Bücherei angeboten um die 
Zielgruppe Kita-Kinder für die-
se zu gewinnen.
Eine gute Nachricht zur Zukunft 
der Gemeindebücherei zum 
Schluss: Voraussichtlich 2026 
wird die Bücherei in größere 
und besser ausgestattete Räum-
lichkeiten umziehen. 
Als „Gemeinde- und Schul-
bibliothek“ wird sie dann im 
neuen Mensa-Gebäude an der 
Theißtalschule mehr Platz zum 
Lesen, Stöbern und für Veran-
staltungen bieten.

Gemeinde beging „Tag  
der Bibliotheken“

In der Nacht vom 26. auf den 27. 
Oktober werden die Uhren um-
gestellt, es wird dadurch abends 
früher dunkel. In der Dämme-
rung sind Wildtiere wie Rehe, 
Hirsche und Wildschweine be-
vorzugt unterwegs. Wildtiere 
sind im Moment besonders aktiv 
auf Nahrungssuche, um sich Re-
serven für den Winter „anzufres-
sen“. Nach der Zeitumstellung 
liegt die Dämmerungsperiode in 
der Hauptverkehrszeit. Anders 
ausgedrückt: Weil Autos und 
Wildtiere zur gleichen Zeit un-
terwegs sind, steigt die Zahl der 
Unfälle. Die Ordnungsbehörde 

der Gemeinde möchte alle, die 
mit dem Auto unterwegs sind, 
um Mithilfe bitten: Gemeinsam 
können wir mit ein paar einfa-
chen Maßnahmen Wildunfälle 
verhindern! 
Auf Strecken im Wald oder ent-
lang von Waldrändern sollten 
wir unbedingt in der Morgen- 
und Abenddämmerung, nachts 
und bei Nebel die Geschwindig-
keit reduzieren. Taucht ein Tier 
am Straßenrand auf, sollte man 
Hupen und kontrolliert Brem-
sen. Dazu unbedingt abblen-
den, denn Fernlicht blendet die 
sehr lichtempfindlichen Augen 

der Tiere und macht sie orien-
tierungslos, unter Umständen 
laufen sie dann erst recht auf 
die Straße.
In Niedernhausen sind es be-
sonders Hauptstraßen durch 
Waldgebiete oder entlang von 
Waldrändern, auf denen Wild-
unfälle erfahrungsgemäß be-
sonders oft vorkommen. Weitere 
Informationen über Wildunfälle 
und wie man sie vermeidet fin-
den sich auf der Webseite des 
hessischen Landesjagdverban-
des: https://ljv-hessen.de/um 
stellung-auf-winterzeit-wildun 
fallgefahr-steigt/

Dunkle Jahreszeit: Nach 
Umstellung auf Winterzeit 
Wildunfälle vermeiden!

Seit Anfang 2024 nutzt die Ge-
meinde Niedernhausen das On-
line-Portal „webKITA“, um über 
die diversen pädagogischen 
Angebote zu informieren. Im 
Login-Bereich von „webKITA“ 
können Eltern darüber hinaus 
ihr Kind für einen Kita-Platz 
anmelden und Platzwünsche 
angeben, ihre persönlichen Da-
ten aktualisieren und benötigte 
Dokumente bequem hoch- und 
herunterladen. Zusätzlich führt 
die Gemeinde jetzt die ElKi-App 
(„Eltern-Kita App“) ein – diese 
App für Eltern mit Kindern in 
gemeindlichen Kitas soll Ver-
waltungsarbeit und Kommuni-
kation rund um das Thema Kin-
derbetreuung erleichtern und 
transparenter machen.
Ein zeitgemäßes, übersichtli-
ches Design bietet eine verbes-
serte Benutzeroberfläche und 
eine optimierte Elternansicht, 
um den Zugang zu den wich-
tigsten Funktionen der App in-

tuitiv und benutzerfreundlich 
zu gestalten. Die ElKiApp bietet 
alle digitalen Funktionen von 
„webKITA“, erweitert durch zu-
sätzliche kommunikative Funk-
tionen wie eine Chatfunktion, 
die Möglichkeit für Eltern, an 
Umfragen teilzunehmen oder 
Einladungen zu erhalten. Eben-
falls können Eltern über die App 
Abwesenheitsmeldungen ihres 
Kindes, z. B. im Krankheitsfall 
erstellen und senden. Optional 
können sich Eltern Push-Be-
nachrichtigungen der Kita-Lei-
tungen auf einem Endgerät ihrer 
Wahl empfangen. 
Die App ist webbasiert und da-
her keine Anwendung, die im 
App Store runtergeladen wer-
den kann. Benutzer greifen über 
den Browser auf die Webseite zu, 
so dass die Verlinkung auf dem 
Homebildschirm erfolgen kann. 
Die ElKi-App funktioniert als 
so genannte PWA (progressive 
Web-App), die direkt aus dem 

digitalen Elternkonto auf web-
KITA installiert werden kann. 
Daher ist die Registrierung auf 
webKITA Voraussetzung für die 
Nutzung der neuen App. 
Die Neuerung kommentierte 
Niedernhausens Erster Beige-
ordneter Dr. Norbert Beltz: „Die 
Gemeinde Niedernhausen in-
vestiert gern in diesen zusätzli-
chen Schritt zur Digitalisierung 
– insbesondere, um auch das 
pädagogische Personal weiter 
zu entlasten. Für Eltern ist die 
App natürlich kostenlos!“ Die 
Testphase für die App ist bereits 
für Dezember vorgesehen, der 
Start für die Eltern erfolgt am 
1.3.2025. Pädagogisches Perso-
nal und Verwaltung werden der-
zeit für den effektiven Einsatz 
der App geschult, den Eltern 
wird die App in der Gemeinde-
elternbeiratssitzung am 29.10. 
vorgestellt. Die Eltern erhalten 
rechtzeitig vor Inbetriebnahme 
noch weitere Informationen.

Weiteres Digitales Tool für 
Niedernhausener Kitas: 
Gemeinde führt ElKiApp ein

In diesem Jahr begehen wir den 
Volkstrauertag am Sonntag, 
den 17. November. An diesem 
Tag wurde traditionell den Ge-
fallenen der beiden Weltkriege 
und den Opfern des Nationalso-
zialismus gedacht. Der tägliche 
Blick in die Medien zeigt uns 

aber auch, dass Krieg und Terror 
leider keinesfalls der Vergangen-
heit angehören. Damit die Opfer 
von Krieg und Gewalt in Vergan-
genheit und Gegenwart nicht in 
Vergessenheit geraten, wird in 
diesem Jahr erstmals eine zent-
rale Gedenkfeier der Gemeinde 

zum Volkstrauertag abgehalten. 
Die Veranstaltung beginnt am 
Sonntag, dem 17. November 
2024, um 11.00 Uhr, am Ehren-
mal des Friedhofs Engenhahn. 
Zukünftig findet die Gedenkfeier 
im jährlichen Wechsel in einem 
der Ortsteile statt.

Zentrale Gedenkfeier anlässlich 
des Volkstrauertages

Niedernhausen

Sarah Schreiber - Auktionatorin, 
TV-Händlerin aus "Bares für Rares" auktionshaus-schreiber.de  /  info@auktionshaus-schreiber.de     
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Einfach anrufen und Termin vereinbaren

Wir versteigern für Sie: 
Kunst, Gemälde, Schmuck, Teppiche, Uhren, Münzen, 

Porzellan, Skulpturen, Silber, Design und mehr.

WINTER-AUKTION
JETZT EINLIEFERNJETZT EINLIEFERN

Für die letzte Oktoberwoche 
ergeben sich für das Niedern-
hausener Bürgerbüro folgende 
geänderte Öffnungszeiten: Am 
Montag, den 28.10. und Mitt-
woch, den 30.10. ist das Bürger-

büro nur bis 13.00 Uhr geöffnet. 
Am Donnerstag, den 31.10. muss 
das Bürgerbüro leider ganztägig 
geschlossen bleiben. Grund für 
die außerplanmäßige Änderung 
sind krankheitsbedingte Perso-

nalausfälle. Die Gemeinde Nie-
dernhausen bittet, dadurch ent-
stehende Unannehmlichkeiten 
zu entschuldigen. Wir hoffen, 
bald wieder vollumfänglich wie 
gewohnt für Sie da zu sein! 

Pressemitteilungen der Gemeinde Niedernhausen

Geänderte Öffnungszeiten im Niedern-
hausener Bürgerbüro, 28.–31.10.24

Mit der Zeitumstellung von 
Sommer- auf Winterzeit am letz-
ten Sonntag verstärkt die hessi-
sche Polizei ihre Kontroll- und 
Präventionsmaßnahmen zur 
Bekämpfung des Wohnungs-
einbruchdiebstahls. 
In den kommenden Wochen 
und Monaten wird sie mit ver-
stärkten Polizeikontrollen 
und offenen sowie verdeck-
ten Fahndungsaktionen gegen 
Einbrecher vorgehen. Außer-
dem werden Bürgerinnen und 
Bürger vermehrt sensibilisiert 
und über Präventionsangebote 
informiert. „Sicherheit ist ein 
Grundbedürfnis des Menschen, 
insbesondere in den eigenen 
vier Wänden“, sagt Innenminis-
ter Roman Poseck. 
Hierfür stelle die Hessische 
Landesregierung die entschei-
denden Weichen. Dank der per-
sonellen Stärkung in den ver-
gangenen Jahren stehen dafür 
2.000 zusätzliche Polizistinnen 

Davon profitiert auch der Kampf 
gegen Wohnungseinbruchdieb-
stahl, bei dem die Fallzahlen 
trotz eines Anstiegs der Straf-
taten in den vergangenen zwei 
Jahren weiterhin deutlich unter 
dem Vor-Pandemie-Niveau lie-
gen würden.
Zu den vermehrten Kontrollen 
setzt die hessische Polizei bei 
der Fahndung auf länderüber-
greifende Kooperationen und 
nutzt mit dem Prognose-Tool 
,KLB-operativ‘ modernste Er-
mittlungswerkzeuge, um Ein-
bruchsserien frühzeitiger zu 
erkennen. Auch im Rahmen 
der, Innenstadtoffensive gegen 
Kriminalität‘ werden in den 
kommenden Monaten entspre-
chend Kontrollen durchgeführt, 
um Wohnungseinbruchdieb-
stahl effektiv zu bekämpfen. 
Neben dem erhöhten Kont-
rolldruck wird die hessische 
Polizei in den Wintermonaten 
ihre Präventionsaktivitäten ver-

stärken. Bürgerinnen und Bür-
ger werden zum Beispiel mit 
Informationsveranstaltungen 
sensibilisiert und über Präven-
tionsmaßnahmen, die sie selbst 
ergreifen können, informiert. 
„Mit diesem Mix aus Repressi-
on, Prävention und modernster 
Technik stärken wir umfassend 
nicht nur die Sicherheit in den 
eigenen vier Wänden, sondern 
auch das Sicherheitsgefühl der 
Bürgerinnen und Bürger zu 
Hause“, sagt der Innenminister.
Neben einem anhaltend hohen 
Kontrolldruck und einer erfolg-
reichen Länderkooperation mit 
täterorientierten Ermittlungen, 
bietet die hessische Polizei kos-
tenlose kriminalpolizeiliche Be-
ratungen für Bürgerinnen und 
Bürger an. 
Damit ungebetene Gäste erst gar 
nicht in die eigenen vier Wände 
gelangen, empfiehlt die Polizei 
neben einem sicherheitsbe-
wussten Verhalten einen soli-

den Grundschutz von Fenstern 
und Türen. Dieser steht an erster 
Stelle und wird im Idealfall um 
Einbruchmeldetechnik ergänzt. 
Hierfür stehen in jedem der sie-
ben hessischen Polizeipräsidien 
Beraterinnen und Berater der 
kriminalpolizeilichen Präven-
tion zur Verfügung, die interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger 
kostenfrei und neutral beraten. 
Wohnungseinbrecher nutzen 
sich ergebende Tatgelegen-
heiten, wenn unbeleuchtete 

Räume, leere Carports oder 
Garagen Rückschlüsse auf die 
An- und Abwesenheit der Be-
wohner und somit Anlass zum 
Einbruchsversuch geben. Mit 
der Aufhebung der Maßnah-
men zur Pandemiebekämpfung 
und der somit wieder vermehr-
ten Tatgelegenheiten und einer 
größeren Anzahl reisender Tä-
ter wurde bereits im Jahr 2022 
eine Erhöhung der zuvor sehr 
geringen Fallzahlen im Bereich 
Wohnungseinbruchdiebstahl 

(WED) festgestellt. Im Jahr 2023 
wurden insgesamt 5.206 De-
likte registriert (2022: 4.275), 
von denen rund 46 Prozent im 
Versuchsstadium verblieben. 
Insgesamt liegt die Anzahl der 
erfassten Wohnungseinbruch-
diebstähle weiterhin deutlich 
unter dem Vor-Pandemie-Ni-
veau (2019: 6.768 Wohnungs-
einbruchdiebstähle) und mehr 
als 50 Prozent unter dem Wert 
von vor zehn Jahren (2013: 
10.795), so die Polizeistatistik.

Einbruchschutz zur dunklen Jahreszeit

Hessische Polizei  
intensiviert Maßnahmen

https://ljv-hessen.de/umstellung-auf-winterzeit-wildunfallgefahr-steigt/
https://ljv-hessen.de/umstellung-auf-winterzeit-wildunfallgefahr-steigt/
https://ljv-hessen.de/umstellung-auf-winterzeit-wildunfallgefahr-steigt/
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Trude Teige
Totensommer
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Sie kann auch Krimi!
Die Fernsehjournalistin Kajsa 
Coren hat sich an die Küste von 
More zurückgezogen, um ein 
Buch zu schreiben. 
Ein Deutscher wird ermordet, 
der jahrelang immer wieder bei 
der alten Jenny urlaubte. Kajsa 
beginnt zu recherchieren, denn 
die Trauer der alten Frau scheint 
sehr tief zu gehen. Eine un-
glaubliche Geschichte kommt 
zu Tage, die auch mit ihrer eige-
nen Vergangenheit zu tun hat. 
Spannend, in einem Rutsch 
durchzulesen – man kann es 

einfach nicht weglegen! Das Ta-
schenbuch kostet 12 €.

Blogs

Frau Nisters von der Büchereule 
empfiehlt:

Unsere Öffnungszeiten:  
Di–Fr 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr  /  Sa 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr

Jetzt ein Buch!

Totensommer

www.buechereule-niedernhausen.de

„Der erste Schritt ist getan“. So 
lautete vor einem Jahr die Über-
schrift unseres Beitrags hier im 
Niedernhausener Anzeiger. 
Das Ergebnis des Bürgerent-
scheids vom 8. Oktober 2023 
war mit 51,8% Ja-Stimmen zwar 
knapp, der Auftrag an die Ge-
meindevertretung aber klar: 
Setzt das Projekt Windkraft-
anlagen in Niedernhausen im 
Interesse von Klimaschutz, 
Energiewende und Stärkung 
der kommunalen Finanzen 
zügig um! Verzichtet dabei auf 
künstlich erzeugte Verzögerun-
gen und arbeitet konstruktiv mit 
den Grundeigentümern Idstein, 
Eppstein und Hessenforst zu-
sammen! 
Zumindest die Zusammen-
arbeit der Kommunen scheint 
konstruktiv zu verlaufen. Die 
Entwicklung der Windkraft-Eig-
nungsflächen wird gemeinsam 
mit der Stadt Idstein und der 
Stadt Eppstein angegangen. Zur 

Erinnerung: Dies ist so bedeut-
sam, weil sich die Vorrangflä-
chen auf dem Gemeindegebiet 
von Niedernhausen zum Teil in 
Besitz von Idstein, Eppstein und 
Hessenforst befinden.
Noch vergleichsweise schnell 
bestand auch Einvernehmen, 
das bereits für Idstein tätige Be-
ratungsunternehmen endura 
kommunal aus Freiburg damit 
zu beauftragen, die Vorberei-
tung und Durchführung eines 
gemeinsamen Interessenbe-
kundungsverfahrens mit dem 
Ziel der Auswahl eines Projekt-
entwicklers zu unterstützen. 
Und seit Mai des Jahres ist klar, 
dass endura kommunal eine aus 
Vertreterinnen und Vertretern 
der drei Kommunen zusam-
mengesetzte Vergabegruppe 
moderieren soll, deren Aufgabe 
es ist, die Kriterien für die Aus-
wahl des Projektentwicklers zu 
erarbeiten und zu priorisieren. 
Laut Zeitplan der Gemeinde 
sollte die Vergabegruppe ihr Er-
gebnis im September vorlegen.
Der tatsächliche Ablauf ist de-
primierend und desillusioniert. 
Erstmals zusammen kam die 
Vergabegruppe am 26. Septem-

ber! Ihr Abschlussbericht ist 
nunmehr für Ende Dezember 
vorgesehen! Die Suche nach 
einem Projektentwickler könn-
te – wenn jetzt alles nach Plan 
läuft – im Januar 2025 beginnen, 
15 Monate nach dem Bürgerent-
scheid. 
Zunächst bleibt zu hoffen, dass 
die Vergabegruppe jetzt inten-
siv arbeitet, den nunmehr vor-
gesehenen Zeitrahmen einhält 
und die kommunalen Gremien 
deren Vorlagen anschließend 
zügig zustimmen. Sonst ist auch 
der neue Zeitplan Makulatur. 
Solide Arbeit ist Voraussetzung 
für gutes Gelingen, Trödeln aber 
wenig zielführend. Im Interes-
se der Sache erwarten wir von 
unserer neuen Bürgermeisterin 
Lucie Maier-Frutig, dem gesam-
ten Gemeindevorstand und al-
len Mitgliedern der Gemeinde-
vertretung konsequentes und 
engagiertes Handeln. Wenn die 
Umsetzung eines Bürgerent-
scheids in der Prioritätenliste 
der gewählten Volksvertreter 
unter ferner liefen angesiedelt 
wird, dann trägt dies zu Demo-
kratieverdrossenheit bei, zum 
Schaden für uns alle.

Windkraftanlagen in Niedernhausen

Ein Jahr nach dem Bürgerentscheid

– Anzeige –

Bündnis Pro-Windkraft Niedernhausen, https://nachhaltiges-niedernhausen.de

In Großbritannien kam vergan-
gene Woche heraus, dass auch 
in Birmingham ein DHL-Luft-
frachtpaket von selbst zu bren-
nen angefangen hatte, und die 
Umstände die gleichen waren 
wie vor kurzem in Leipzig. Diese 
Pakete wurden im Frachtabteil 
von normalen Linien-Maschi-
nen befördert, und enthielten 
Mechanismen, die sie plötz-
lich zum Brennen brachten. Es 
ist ein Riesen-Glück, dass wie 
durch ein Wunder die Brand-
sätze am Boden hoch gingen, 
und nicht in der Luft. Eine Zün-
dung während des Flugs hätte in 
einer Katastrophe geendet; im 
Frachtraum befinden sich keine 
Menschen, und schon gar nicht 
jemand mit Feuerlöscher. Der 
Chef des Verfassungsschutzes, 
Thomas Haldenwang, hat erst 
vor 3 Wochen in einer öffentli-
chen Anhörung berichtet, dass 
seine Behörde davon ausgeht, 
dass Putin dahinter stecke. Ich 
staune immer wieder, wie Politi-
ker in Deutschland Angst davor 
haben, Wladimir Putin könnte 
noch weiter eskalieren. Wenn 
bei uns die Flugzeuge irgend-
wann brennend vom Himmel 
fallen, frage ich mich, wie man 
denn noch weiter eskalieren 
soll? Spannend zu beobachten 
sind derzeit die Regierungs-
bildungen in den drei ostdeut-
schen Ländern, die im Septem-
ber gewählt hatten. Für eine 
Regierungskoalition ohne die 
AFD wird das Bündnis Sahra 
Wagenknecht in jedem der drei 
Länder gebraucht, doch Frau 
Wagenknecht will unbedingt 

verhindern, dass ihre Partei-
freunde in eine Koalition gehen. 
Ihr Interesse ist es, im kommen-
den Jahr mit einem guten Ergeb-
nis in den Bundestag einzuzie-
hen. Weil jede Regierung Fehler 
macht, hat sie überhaupt keine 
Lust darauf, dass die Medien 
über Dinge berichten, die BSW-
Regierungsvertretern in den 
Ländern passiert sind. Nun sind 
aber ihre Parteifreundinnen, die 
vor Ort den Wahlkampf gemacht 
haben, durchaus mit dem Ehr-
geiz ausgestattet, Ministerin zu 
werden, und sie kämpfen auch 
darum. Wie diese Kämpfe aus-
gehen werden, ist offen. Meine 
Prognose ist aber, dass ihre Par-
teifreunde vor Ort am längeren 
Hebel sitzen, denn sie sind jetzt 
gewählte Abgeordnete, und in 
ihrer Verantwortung liegt es am 
Ende, ob es stabile Regierungen 
ohne AFD geben wird. Sie wer-
den sich von der Chefin in Berlin 
am Ende nicht davon abhalten 
lassen, sich an der Regierung 
zu beteiligen. Die Zusammen-
arbeit mit der AFD klappt dabei 
aber offenbar trotzdem: Weil die 
BSW in Sachsen einem AFD-An-
trag für einen Corona-Untersu-
chungsausschuss zur Mehrheit 
verholfen hatte, sind dort die 
Sondierungen zur Regierungs-
bildung erst einmal unterbro-
chen worden. 
Die gute Nachricht der Woche 
kommt vom Allensbach Insti-
tut: dort hat man die Deutschen 
befragt, wie frei sie sich fühlen. 
52 % der Deutschen fühlen sich 
frei, das ist der höchste Wert 
seit 25 Jahren. Ich freue mich 

sehr darüber! Auch der An-
teil der Menschen, die finden, 
dass man in Deutschland seine 
politische Meinung frei äußern 
kann, stieg in einem Jahr von 40 
auf 47 %. Die Steigerung ist gut, 
aber mich wundert der nach 
wie vor niedrige Wert sehr. Und 
noch eine gute Nachricht der 
Woche habe ich: Niedernhau-
sen bekommt nach zehn Mo-
naten wieder einen ‚richtigen‘ 
Bürgermeister, besser noch: 
eine Bürgermeisterin. Sie wird 
in dieser Woche vereidigt, und 
der Niedernhausener Anzeiger 
wird kommende Woche mit 
einem großen Aufmacher dazu 
berichten!

(Bild: Stefan Trocha)

Alexander Müller
ist Mitglied des Deutschen Bun-
destages, und Mitglied der FDP-
Fraktion in der Gemeindever-
tretung Niedernhausen.
Sie erreichen ihn unter alexan 
der.mueller@bundestag.de, in 
den sozialen Netzwerken unter 
alexmuellerfdp

Der Verteidiger Deiner Freiheit

Neuigkeiten aus dem Osten

– Anzeige –

alexander.mueller@bundestag.de

VIP-Ecke
VIP-Ecke

 

Diese Woche verlosen wir an unsere VIP-Mitglieder einen 
Einkaufsgutschein bei Hildes kleine Köstlichkeiten im Wert von 30 €.
Alle VIP-Leserinnen und -Leser melden sich bitte per E-Mail mit dem 
Betreff „Kleine Köstlichkeiten“. Einsendeschluss ist der 3. November 
2024 (E-Mail: haiko.kuckro@ niedernhausener-anzeiger.de).

Verlosung für VIP-Mitglieder

Niedernhausen

	– Geöffnet vom 13.11. 2024 bis 
zum 15. Januar 2025

	– Vernissage am 14. November 
um 15 Uhr

Die Wanderausstellung „Das 
Alter in der Karikatur“ macht 
Station im Kompetenzzentrum 
Pflege des Rheingau-Taunus-
Kreises in Bad Schwalbach.
Zeitraum: 13. November 2024 
bis 15. Januar 2025
Ort: Kompetenzzentrum Pfle-
ge (Tannenwald-Residenz), 
Martha-von-Opel-Weg 31, Bad 
Schwalbach Öffnungszeiten:
Mo bis Do 7.30 bis 12.00
Fr 7.30 bis 13.00 Uhr
Mo, Mi, Do 13.00 bis 16.00 Uhr
Di 13.00 bis 18.00 Uhr
Am 14. November 2024 findet 
um 15 Uhr die Vernissage statt, 
zu der alle interessierten Bür-
gerinnen und Bürger herzlich 
eingeladen sind. Hierfür wird 
um Anmeldung unter der E-
Mail kompetenzzentrumpfle-
ge@rheingau-taunus.de oder 
Telefonnummer 06124510-9567 
oder -398 gebeten.
„Bekannte zeitgenössische Ka-
rikaturisten und Meister der 
komischen Kunst wie Gerhard 
Haderer, Franziska Becker, Gre-
ser & Lenz, Gerhard Glück, Ernst 

Kahl und viele andere themati-
sieren in den Bildern der Wan-
derausstellung ‚Das Alter in der 
Karikatur‘ eines der großen The-
men unserer Zeit.
In den ausgestellten Karikatu-
ren geht es um Golden Ager, 
Körperoptimierung und Anti-
aging ebenso wie um Demenz, 
Pflege und Gebrechlichkeit, 
Generationenkonflikte und 
demografischen Wandel. Aber 
auch die klassischen Themen 
der Alterssatire kommen nicht 
zu kurz.
Die Ausstellung ‚Das Alter in 
der Karikatur‘ knüpft an ein 
Forschungsprojekt ihrer Initia-
torin, Kuratorin und Veranstal-
terin Dr. med. Dr. phil. Franzis-
ka Polanski am interdisziplinär 
ausgerichteten Marsilius Kol-
leg der Universität Heidelberg 
an. Sie entführt den Betrachter 
hinter die rationalen Fassaden 
eines politisch korrekten, ge-
sellschaftlichen Altersdiskurses 
und vielleicht auch hinter die 
Kulisse des eigenen Selbstbildes 
und offenbart unter Umständen 
überraschende Erkenntnisse – 
über eigene Einstellungen zum 
Alter und gesellschaftliche Al-
tersstereotype. 

Unabhängig davon geht es na-
türlich ums Lachen über ein 
ungeheures Phänomen, das alle 
angeht: das Alter(n).“ (Implizit 
Verlag)
Für den Ausstellungszeitraum 
sind verschiedene Beiträge 
rund um das Alter(n) im Kom-
petenzzentrum Pflege geplant:
2. Dezember 2024, 16.30 bis 
18.30 Uhr, Alter(n) in Vielfalt
Elke Kreß und Markus Johan-
nes, Hessische Fachstelle für 
LSBT*-im Alter, Frankfurt
16. Dezember 2024, 16.30 bis 
18.30 Uhr, Alter(n) in anderen 
Kulturen
Prof. Dr. Moustafa Selim, Gei-
senheim
14. Januar 2025, 16.30 Uhr bis 
18.30 Uhr, Alter(n) in Deutsch-
land
„Lange Nase, spitzes Kinn, sitzt 
gewiss der Teufel drin.“ Stereo-
type und Abwertung älterer 
Frauen in der deutschen Gegen-
wartsgesellschaft
Dr. med. Dr. phil. Franziska Po-
lanski, Heidelberg
Weitere Informationen unter: 
https://www.rheingau-taunus. 
de/informieren-beantragen/ 
pflege/kompetenzzentrum-pfle 
ge/

Wanderausstellung „Das Alter in der Karikatur“

Das Alter mit Humor nehmen

VdK Ortsverband Niedernhausen 
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Der VdK Niedernhausen lädt 
seine Mitglieder zur Jahres-
hauptversammlung 2023 am 
Donnerstag, 14. November 
2024 um 17.00 Uhr in das Res-
taurant Schützenhaus – Neben-
raum – Waldstraße 22 – 65527 
Niedernhausen ein. Die we-
sentlichen Teile der Tagesord-
nung sind: Grußwort der Bür-
germeisterin, Erstattung der 
Berichte der Vorsitzenden und 
Kasse, die Wahl aller Positio-
nen des Vorstandes, Ehrungen 

der langjährigen Mitglieder 
für 25 und 40 Jahre Mitglied-
schaft sowie die Beratung und 
Beschlussfassung vorliegender 
Anträge. Über die Aktivitäten 
des Ortsverbandes im Jahr 2025 
und Wünsche der Mitglieder 
für 2025 soll berichtet und dis-
kutiert werden. Es werden die 
Neu-Mitglieder des Jahres 2024 
begrüßt. Jedes Mitglied hat das 
Recht Anträge zu stellen. Diese 
sind spätestens bis zum 1. No-
vember 2024 schriftlich an:

Frau Helga Rothenberger, Fritz-
Gontermann-Str. 14, 65527 Nie-
dernhausen, oder per E-Mail: 
helga-marlene.rothenberger@
vdk.de einzureichen. Der Orts-
verband trägt während der 
Versammlung die Kosten für 
alkoholfreie Getränke und lädt 
anschließend zu einem kleinen 
Imbiss mit geselligem Beisam-
mensein ein. Dazu zeigen wird 
eine PowerPoint Dokumenta-
tion zu Alt-Niedernhausen ge-
zeigt.

https://nachhaltiges-niedernhausen.de/
mailto:helga-marlene.rothenberger@vdk.de
mailto:helga-marlene.rothenberger@vdk.de
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Niedernhausen

Hallo Jasemin, schön dich für 
ein Interview hier anzutreffen. 
Wie bist du denn auf die Idee 
gekommen, den Blumenladen 
zu übernehmen?
Ich bin ein total kreativer 
Mensch. Und habe zu dem eher 
trockenen Bürojob einen Aus-
gleich gebraucht. 
Dann hatte mal einen Work-
shop bei einer Floristin gemacht 
die uns das Binden von Flower 
Loops mit Trockenblumen bei-
gebracht hat. 
Da habe ich Blut geleckt. Ich hat-
te so einen Spaß da dran, dass 
ich ein kleines Gewerbe eröff-
net habe und eigentlich nur die 
Flower Loops verkaufen woll-
te. Noch in diesem Jahr kamen 
einfach 10 Hochzeitsanfragen 
rein, woraufhin ich eine weite-
re Weiterbildung gemacht habe 
um wunderschöne Sträuße und 
Vor allem Brautsträuße binden 
zu können. 
Und ehe ich mich versehen 
konnte hab ich einfach einen 
Blumenladen praktisch vor 
meiner Haustür.
Ich arbeite auch total gerne 
mit Menschen zusammen und 
freue mich jedes Mal mit, wenn 
dem Kunden mein Werk gefällt. 
Das ist für mich total erfüllend. 

Wird oder hat sich auch optisch 
im Geschäft etwas geändert?
Ohhhh jaaaaa! Einiges. Aber 
was, verrate ich noch nicht. Nur 
so viel: Wir haben gestrichen 
und ein paar neue Möbel ge-
kauft und vielleicht sogar eine 
Trockenwand gezogen. Das 
wird aber nicht die letzte Ver-
änderung sein. Nächstes Jahr im 
Sommer gibt’s eine weitere Ver-
änderung geben, die es so hier in 
der Umgebung noch nicht gibt. 
Dazu werde ich aber nochmal 
im Sommer näheres erzählen. 

Kann man bei dir nur Blumen 
im eigentlichen Sinn kaufen? 
Oder bietest du auch z. B. für 
Hochzeitsgestecke an?
Du kannst bei mir alles kaufen 
was du mit Blumen in Verbin-
dung bringst. Sträuße, Gestecke, 
Adventskränze, Trauerkränze 
– die ich by the way lieber „Gute 
Reise“-Kränze nenne – Pflanzen 
für innen und außen und natür-
lich dann auch passende Über-
töpfe und Deko. Hochzeiten und 
sonstige Events für die schönen 
Blümchen benötigt werden, ma-
che ich auch. Darüber hinaus bie-
te ich auch Workshops an. Flower 
Loops, Herbstkränze, Türkränze, 
Adventskränze und auch Jung-

esellinnenabschiede mache ich 
und binde mit den Teilnehme-
rinnen schöne Haarkränze. 

Machst du eine Eröffnungspar-
ty? Was magst du den Leserin-
nen und Lesern verraten?
Ja, genau am 2.11.2024 um 17 
Uhr geht’s los. Dann lass ich die 
Hüllen fallen, denn der Laden 
ist gerade mit Papier abgeklebt 
und ich präsentiere dann zum 
ersten Mal meinen frisch reno-
vierten Blumenladen. Es gibt’s 
gute Musik, Snacks, alkohol-
freie Drinks und einen Live Act. 
Es kommt eine Künstlerin und 
malt den ganzen Abend ein Bild, 
welches danach im Laden auf-
gehängt wird. 

Wenn ich nun bei dir einkaufen 
will, wie sind denn deine Öff-
nungszeiten und wie erreicht 
man dich?
Von Dienstag bis Freitag 9–18 
Uhr und Samstag 9–14 Uhr. 
Sehr gerne einfach unter 
0151  200 52 824 durchklingen 
(WhatsApp geht auch) oder eine 
E-Mail an info@jaseminkassel.
de schicken. 
Über Instagram könnt ihr mir 
auch sehr gerne schreiben:
musa.paradisica_by_jk

Heute im neuen Blumenladen Musa Paradisica

Inhaberin Jasemin Kassel

Neues aus dem Gewerbe

„Der Deutsche Evangelische 
Kirchentag ist einmalig: ein 
buntes Glaubens-, Kultur- und 

Musikfestival, eine Plattform für 
kritische Debatten, ein einzig-
artiger Anlass, um Gemeinschaft 

zu erleben!“ 1949 wurde der Kir-
chentag in Hannover gegründet. 
Nach 1967, 1983 und 2005 kehrt 
er vom 30. April bis 4. Mai 2025 
bereits zum fünften Mal zurück 
in die nieder-sächsische Landes-
hauptstadt – mit vielen tausend 
Besuchenden, fünf Tagen Musik- 
und Kulturveranstaltungen, Po-
diumsdiskussionen, Workshops 
und vieles mehr an Programm. 
Diakonin Ulrike Schaffert vom 
Evangelischen Dekanat Rhein-
gau-Taunus hat Unterkünfte für 
das Ereignis reserviert und bietet 
zudem eine Fahrt mit VW-Bus-
sen nach Hannover an. „Der Kir-
chentag ist ein ganz besonderes 
Gemeinschaftserlebnis“, weiß 
Schaffert aus Erfahrungen. 
Anmelden und Infos bei Ulrike 
Schaffert, 06128-4888-25 oder 
ulrike.schaffert@ekhn.de. Der 
Vorverkauf für Fünf-Tage-Ti-
ckets und Tagestickets hat be-
reits gestartet. 
Der Frühbucher-Rabatt gilt noch 
bis Februar 2025. Der Kirchen-
tag informiert auf kirchentag.
de und auf seinen Social-Me-
dia-Kanälen über alle wichtigen 
Neuigkeiten.

Dekanat organisiert Fahrt zum Kirchentag

Zurück zu den Wurzeln: 
Kirchentag 2025 in Hannover!

Der vermeintlich übersinnlich 
begabte Mensch, der die Zu-
kunft vorhersagen oder die Ge-
danken seiner Mitmenschen 
lesen kann, wird als Seher be-
zeichnet. Lars Ruth ist ein sol-
cher Seher, der jedoch positiv 
gesinnt ist. Mit Feingefühl und 
Empathie entführt Lars Ruth 
sein Publikum am Samstag, 9. 
November 2024, um 20 Uhr 
im Zentrum Alte Kirche (ZAK) 
Niedernhausen in die Welt des 

Übersinnlichen. In seiner Show 
nimmt der charismatische Men-
talist sein Publikum mit auf eine 
Expedition durch das Reich der 
Wahrsager, Hypnotiseure und 
Traumdeuter. 
Lars Ruth gewährt Einblicke 
in die Welt der Wunder, zeigt, 
wie man Lügner entlarvt, Bil-
der und Gefühle überträgt und 
durch Gedanken und Willens-
kraft kleine und große Wunder 
vollbringen kann. In Lars Ruths 

Show steht nicht nur der Künst-
ler im Mittelpunkt, sondern 
auch das Publikum. 
Durch außergewöhnliche Er-
fahrungen und rätselhafte Ex-
perimente wird die Show für 
alle zu einem fantastischen Er-
lebnis. Kartenvorverkauf über 
die Buchhandlung Büchereule 
(Lenzhahner Weg 8, 65527 Nie-
dernhausen) oder online direkt 
über das ZAK (www.zak-nie-
dernhausen.de).

Ein magischer Abend mit  
dem Seher Lars Ruth

Wie in den Jahren zuvor wollte 
die Hospizbewegung sich und 
ihre Arbeit am Welthospiztag 
in der Fußgängerzone präsen-
tieren. Von der Stadt bekamen 
wir das Angebot, während des 
Herbstmarktes einen Stand zu 
betreiben. Viele Menschen ka-
men mit den Hospizbegleite-
rinnen und dem Vorstand ins 
Gespräch, aßen von dem ge-
spendeten Kuchen und konnten 
all ihre Fragen bezüglich einer 
guten Versorgung am Lebens-
ende stellen. Viele Kontakte 
wurden geknüpft, Wiedersehen 
gefeiert oder Patientenvorsor-
getermine vereinbart. Manch 
ein Marktbesucher fand Worte 
des Dankes für die liebevolle 
und kompetente Begleitung 
beim Abschied von einem Ange-
hörigen durch das Hospiz-und 
Palliativ-Team. Andere interes-
sierten sich für den Qualifizie-
rungskurs für Hospizbegleiter 

oder fragten nach dem Stand 
des Hospizneubaus. Sie wollten 
wissen, unter welchen Bedin-
gungen man in ein Hospiz auf-
genommen werden kann oder 
wann es den nächsten Letzte-
Hilfe-Kurs gibt. Es waren zwei 

Tage prall gefüllt mit schönen 
Begegnungen, vielen Informati-
onen und nicht zuletzt mit 720 € 
Spenden für den Kuchen. Allen 
Spendern, Kuchenbäckern und 
„Standdienstlern“ ein ganz 
herzliches Dankeschön!

Welthospiztag 2024 – in  
Idstein ein voller Erfolg!

Sudoku

Schwierigkeitsgrad: Normal

1 9 6 7

5 1 8 2

9 8 6 3

7 4 2 1 5 6

8 9 5 7 3 1

5 2 4 9

2 4 8 3

9 7 8 6

Sudoku

Lösung unseres Sudoku-Rätsels

2 3 4 1 5 9 6 7 8

5 1 6 3 7 8 9 2 4

9 7 8 6 2 4 3 1 5

7 4 3 2 8 1 5 9 6

1 5 2 9 6 3 8 4 7

8 6 9 5 4 7 2 3 1

3 8 5 7 1 2 4 6 9

6 2 1 4 9 5 7 8 3

4 9 7 8 3 6 1 5 2

Die Auflösung des Rätsels finden Sie auf Seite 8.

mailto:info@jaseminkassel.de
mailto:info@jaseminkassel.de
mailto:ulri-ke.schaffert@ekhn.de
http://www.zak-niedernhausen.de
http://www.zak-niedernhausen.de
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In der Hospizbewegung en-
gagieren sich viele Menschen 
ehrenamtlich und bringen ihre 
Ideen und Talente mit ein. 
Das ermöglicht vielfältige Un-
terstützung und Beratungsan-
gebote, die wir Ihnen gern im 
Einzelnen vorstellen und ver-
mitteln. So gibt es z. B. Informa-
tionen über

	– den Palliativpass

	– den Ablauf einer ambulanten 
Hospizbegleitung durch eh-
renamtliche BegleiterInnen

	– die spezialisierte ambulante 
Palliativversorgung

	– das Sonntagscafé für Trau-
ernde

	– die Trauergruppe
	– die Trauerwanderungen und 

den Trauerspaziergang
	– das neue Betreuungsrecht

	– offene Themenabende
Wann: Montag, 11.11.2024, 
15.00–17.00 Uhr im Haus der 
Kirche und Diakonie, Fürstin-
Henriette-Dorothea Weg 1 in 
Idstein
Bitte melden Sie sich an: 
Tel. 06126 7002713
Wir freuen uns auf Sie!
Ihre Hospizbewegung im Id-
steiner Land e. V.

Angebote der Hospizbewegung im Idsteiner Land e. V. 

Haben Sie Fragen?  
Dann kommen Sie vorbei!

Niedernhausen

Guns and Nuns

Wiesenstr. 3, 65527 Niedernhausen

Email:

Wir machen mehr  

als nur Zeitung

Vereinshefte in allen Größen
Erstellen und Drucken von Flyern und Falzblättern in allen Größen

Flyer und Beilagen: Ganze Auflage oder auch nur einzelne Orte 
Postkarten ab 100 Stück: Druck und Gestaltung

Grußkarten/Trauerkarten
Preislisten

Sie sind an einem Online-Vereinsheft interessiert und  
wollen damit Geld generieren?

So informieren Sie Ihre Mitglieder und Fans regelmäßig.  
Dann wenden Sie sich an den Verlag. Auch als Printmedium möglich.

Sprechen Sie uns einfach an: Tel. 06128-9803355 oder 
haiko.kuckro@niedernhausener-anzeiger.de

Eine kleine, aber sehr feine Aus-
stellung wird zurzeit (12.10.2024 
bis 2.3.2025) in den Räumlich-
keiten des Frankfurter Kunst-
vereins präsentiert. Die Aus-
stellung „Das Anwesende des 
Abwesenden | Materie und 
Spuren – Abdrücke des Lebens 
in der Zeit“ kreist thematisch 
um die zeitlose Auseinanderset-
zung des Menschen mit der Idee 
der Veränderung und der Ver-
gänglichkeit und deren Formen 
der Repräsentation. Der Titel 
spielt auf Materie als Präsenz an, 
in der sich Spuren des Lebenden 
einschreiben. Die vitale Energie 
ist kraftvoll, jedoch flüchtig.
Woher kommen wir? Was ist 
der Ursprung aller Materie auf 
der Erde und in der Unendlich-
keit des Kosmos? Was bedeutet 
es, in unserer Galaxie Schwarze 
Löcher zu erkennen, in denen 
unendlich verdichtete Materie 
eine Leere und Abwesenheit 

erzeugt? Welche Auswirkun-
gen schaffen Naturereignisse, 
die die Erde umformen und das 
Leben der Menschen mit ihrer 
Macht verändern? Und wie ge-
hen Menschen mit dem exis-
tentiellen Bedürfnis um, sich 
in ihrer Endlichkeit der Ewig-
keit zu stellen? Welche Mythen 
und welche Bilder schaffen sie, 
um sich mit dem Spirituellen zu 
verbinden? Ist Kunst ein Weg, 
ein Zeugnis seiner selbst in die 
Zeit einzuschreiben?
Diese Fragen haben das Vor-
stellungsvermögen von uns 
Menschen seit der Urzeit bis 
in die heutige Zeit geprägt. Seit 
es Menschen auf der Erde gibt, 
erfinden sie Symbole und Zei-
chen, um ihrem Fühlen und 
Denken und Wissen eine Form 
zu geben, Spuren in der Zeit 
zu hinterlassen und sich viel-
leicht so mit der Ewigkeit zu 
verbinden. Werke bedeutender 

zeitgenössischer Künstler:in-
nen treten in einen Dialog mit 
wissenschaftlichen Exponaten 
der Geologie, der Astrophysik, 
mit Abgüssen aus Pompeji, mit 
Fußabdrücken prähistorischer 
Menschen von der Fundstelle 
Laetoli im heutigen Tansania 
und mit Nachbildungen prähis-
torischer Höhlenzeichnungen 
menschlicher Vorfahren. Alle 
Exponate verweisen auf existen-
zielle Fragen des Menschseins 
in den Dimensionen von Raum 
und Zeit. Sie erforschen die Idee 
der Spuren einer Existenz, die 
sich in Materie einschreiben.
Öffnungszeiten:
Di–So: 11–19 Uhr
Do: 11–21 Uhr
Eintrittspreise: 
10 € regulär, 6 € ermäßigt
Ermäßigter Eintritt für Gruppen 
(ab 8 Personen): 8 € pro Person, 
Student:innen und Schüler:in-
nen: 4 € pro Person

Ausstellungstipp der Redaktion

Frankfurter Kunstverein: „Das 
Anwesende des Abwesenden“

Eines der Rußbilder von Claudio Parmiggiani, die durch Rauchablagerungen in einer Feuerkammer 
entstehen (Bild: Björn Bordon)

Ausstellungsraum mit Werken von Toni R. Toivonen im Kontrast zu Abgüssen aus Pompeji  
(Bild: Björn Bordon)
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Traueranzeigen

In stiller Trauer:

Kondolenzanschrift: 
Dietmar Rehwald, Germanenweg 30, 65527 Niedernhausen

Christa Rehwald

Arnold Rehwald
Dietmar Rehwald und Familie

Bärbel Mertin
sowie alle Angehörigen

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserer lieben Mutter, Schwiegermutter,

Oma, Uroma und Schwester

* 26. Dezember 1931         † 18.September 2024

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, 
dem 10. Oktober 2024 um 11.00 Uhr auf dem Friedhof in Oberjosbach statt.

geb. Schmelz

Danksagung 

Christa Rehwald
geb. Schmelz

* 26. Dezember 1931 †  18.September 2024

Wir möchten uns von ganzem Herzen bei allen bedanken,  
die ihre Verbundenheit in so liebevoller, großzügiger und  

vielfältiger Weise zum Ausdruck gebracht haben. 

Arnold Rehwald  Dietmar Rehwald und Familie  Bärbel Mertin
sowie alle AngehörigenJahreshauptversammlung des Karate-Dojos Niedernhausen e. V.

Das Karate-Dojo Niedernhau-
sen e.  V. lädt seine Mitglieder 
am Freitag, dem 22. November 
2024 zur Jahreshauptversamm-
lung ein. Beginn ist um 20 Uhr 
im Aufenthaltsraum des Dojos 

in der Lochmühle 1, 65527 Nie-
dernhausen. Die Tagesordnung 
findet sich auf der Internetseite 
des Dojos und als Aushang vor 
Ort. Eigene Anträge der Mitglie-
der zur Tagesordnung sind bis 

eine Woche vor der Versamm-
lung schriftlich beim Vorstand 
einzureichen, damit sie berück-
sichtigt werden können. Um 
zahlreiches und pünktliches 
Erscheinen wird gebeten.

Neuer Yogakurs in Niedernhausen
In der Sporthalle der Theißtal-
schule beginnt am 13. Novem-
ber in der Zeit 18.00 bis 19.30 
Uhr von ein neuer Yoga Kurs, 
bei der der Fokus auf die posi-
tive Wirkung des Yogas gelegt 
wird. Jede Stunde wird mit einer 
kurzen Einführung zum Tages-
thema begonnen, gefolgt von 
einer Anfangsmeditation und 
einer leichten Atemübung (Pra-
nayama). Anschließend wer-
den Körperhaltungen (Asanas) 

praktiziert, die sowohl sanft als 
auch etwas intensiv sein kön-
nen. Am Ende erwartet die Teil-
nehmenden eine geführte End-
entspannung (Savasana), mit 
der die Stunde ausklingt. Jede 
Yogastunde wird sowohl einen 
körperlichen Schwerpunkt – 
wie Beine, Hüfte, Schultern 
oder die Stärkung der Körper-
mitte – als auch einen geistigen 
Aspekt – etwa Achtsamkeit, 
innere Balance oder Gelassen-

heit – umfassen.Für Anfänger 
und Fortgeschrittene geeignet.
Ein kostenloses Schnupperan-
gebot besteht am 6 November, 
ebenfalls in der Zeit von 18.00 
bis 19.30 Uhr. Bei Fragen oder 
Anmeldungen können sich 
Interessierte an die vhs Rhein-
gau-Taunus unter folgender 
Telefonnummer 06128-9277-
39 wenden. Zu finden ist das 
Kursangebot auch unter www.
vhs-rtk.de.

Sport

In der ausverkauften Kirche St. 
Martha in Engenhahn fand am 
letzten Freitag ein sehr gelunge-
nes Konzert zu Ehren der reno-
vierten Orgel statt. Tim Hawken, 
Organist an der Church of St. Au-
gustine of Canterbury in Wies-
baden eröffnete mit der virtuos 
gespielten Toccata von Theodo-
re Dubois. Das Hornquartett mit 
Carmen Zarco aus Frankfurt, 
Noelia Giménez von der Dort-
munder Philharmonie, dem 
Südkoreaner Jaehyung Kim vom 
Staatstheater Mainz und – allen 
bestens bekannt – dem Engen-
hahner Jens Hentschel aus dem 
Staatstheater Wiesbaden zeigte 
die Facetten der französischen 
Jagdhornkultur auf, die zum 
Leitbild für ganz Europa wurde. 
Virtuos gespielt ertönte „Les 
plaisirs de la chasse“ von Louis-
Claude Daquin. Das sehr sel-
ten zu hörende Hauptwerk des 
Abends, die Hubertusmesse von 
Josef Zilch (*1928) erwies sich 
als besonderes Juwel. In perfek-
ter Übereinstimmung zwischen 
Orgel und Hörnern erklang die 
Messe mit vielen Elementen der 
Jagdlieder und -signale. Den Ab-
schluss des 1. Konzertteils bilde-
te temperamentvoll und mitrei-
ßend „La Chasse“ von Charles 
Gounod. Tim Hawken hieß die 
Zuschauer nach der Pause mit 

Johann Sebastian Bachs „Vom 
Himmel hoch“ willkommen. 
Der zweite Teil des Abends war 
Anton Bruckner zu dessen 200. 
Geburtstag gewidmet. Er genoss 
den Ruf eines der größten Orgel-
virtuosen seiner Zeit und gehört 
zu den wichtigsten und innova-
tivsten Tonschöpfern. Mit sei-
nem umfangreichen Werk war 
er wegweisend für die Musikge-
schichte des 20. Jahrhunderts.
Mystische, ja schwebende Klän-
ge zogen nun durch die Kirche. 
Mit dem Tantum Ergo, dem An-
gelusläuten und vor allem dem 
sphärischen Locus Iste zeigte 
das Hornquartett alle Spektren 
seines Könnens. 
Mit „Denn er hat seinen Engeln 
befohlen über Dir“ für Horn-
quartett und Orgel, einem Werk 
von Felix Mendelssohn- Bar-
tholdy, ging ein bewegendes, 
brilliant gespieltes Konzert zu 
Ende. Durch das Programm 
führte kenntnisreich und sen-
sibel Kristina Bothner. Prof. Dr. 
Sommerlatte bedankte sich bei 
ihr für das einfallsreiche Kon-
zept und die Gestaltung der 
Konzertreihe. Den Musikern 
zollte er hohes Lob für ihr vir-
tuoses Spiel. Das Publikum ap-
plaudierte begeistert, zur Freu-
de aller erklang als Zugabe “Des 
Jägers Wanderliedchen”.

Hubertusmesse in St. Martha von Engenhahn

Das Hornquartett mit Tim Hawking (rechts) und Kristina Bothner

Engenhahn

Niederseelbach

Am Sonntag, 10.11.2024 lädt 
der Ortsbeirat gemeinsam mit 
dem Elternverein zum Martins-
Umzug ein. 
Um 17.00 Uhr findet in der Jo-
hanneskirche eine Familien-
andacht der evangelischen 
Johannesgemeinde statt. Start 
des Umzugs ist dann an der Jo-
hanneskirche. Der Umzug soll 
gegen 17.15 Uhr losgehen. Be-
gleitet wird der Umzug von der 
Freiwilligen Feuerwehr Nieder-
seelbachs, die sich auch um 
das Martinsfeuer am Bolzplatz 
kümmert. 
Wie im letzten Jahr wird auch 
wieder eine Kapelle den Mar-

tinsumzug durch Niederseel-
bachs Straßen begleiten. Die 
Liedblätter werden vorab über 
die sozialen Medien und vor-
handenen Mail-Verteiler ver-
teilt.
Der Zug führt durch die Pfarr-
straße, In der Bitterwies, Len-
zenbergstraße, Hohe-Kanzel-
Straße, Hahnweg zum Bolzplatz 
an der Lenzenberghalle. 
Alle Anwohner sind herzlich 
eingeladen, mit einer Beleuch-
tung ihrer Fenster mit Kerzen 
oder Laternen eine fröhliche, 
feierliche Atmosphäre in die 
Straßen zu zaubern und das 
Lichterspiel des Zugs einzu-

rahmen. Eingeladen sind alle, 
mit Laternen in der Hand durch 
die Straßen Niederseelbachs 
zur Lenzenberghalle zu zie-
hen. Auf dem Bolzplatz wird 
das Martinsfeuer angezündet. 
Der Ortsbeirat ist dankbar, dass 
Tina Köhler als St. Martin dem 
Zug voranreitet. Heißgetränke, 
Weckmänner, heiße Würstchen 
und erstmals auch Chili Con 
Carne sowie eine vegetarische 
Variante werden auf dem Bolz-
platz am Martinsfeuer durch 
den Elternverein verkauft. Die 
Organisatoren freuen sich auf 
viele frohe Kindergesichter und 
einen guten Verlauf.

Martinsumzug Niederseelbach am 10.11.2024

http://www.vhs-rtk.de
http://www.vhs-rtk.de
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www.akzente-maler.de

Qualität aus
MeisterhandFassaden brauchen SchutzStellenanzeigen 

Invertertechnologie
Neueste Überhitzungsregelung
Photovoltaik Eigenverbrauchs-
optimierung
Erweiterte „Smart Grid“- 
Funktionalität
Fremdsysteme  
integrierbar

Wärmepumpen

M-TEC WÄRMEPUMPEN 
MIT SYSTEM 
Die Energielösung der Zukunft. 

M-TEC WÄRMEPUMPEN 
MIT SYSTEM 
Die Energielösung der Zukunft. 

 
 

H.V. Emig GmbH

                 Kälte-Klima-Transportkühlanlagen 

Fritz-Haber-Straße 5
65203 Wiesbaden 

Tel.: 0611-8804364-0      Mail: info@hv-emig.de 

Die Energielösung der Zukunft

Tel.: 0611-8804364-0

Fritz-Haber-Straße 5
65203 Wiesbaden

Mail: info@hv-emig.de

Mita
rbeiter (m

/w/d) gesucht:  

Büro Vollze
it –

 und  

Service
techniker

Wir kaufen  
Wohnmobile + Wohnwagen 

03944-36160, www.wm-aw.de Fa.

Erledige zuverlässig und  
preiswert Renovierungs- 
Arbeiten: Fliesen u. Laminat 
legen, Trockenbau, Raufaser 
anlegen und streichen. 
Tomasz Strzemecki: 
0162/420 92 07

Fassadengestaltung,
Wärmedämmung,Trockenbau,
Anstrich-, Tapezierarbeiten,
Meisterbetrieb N. Kraljevic,
06128/951467, 0170/3433909
malermeisterkraljevic@t-online.de

Brennholz frisch/trocken, 
Buche, Eiche, Esche auch 
Nadelholz verfügbar.  
Weitere Infos unter  
www.brennholz-may.de
01575 4322678

Kleinanzeigen – 
gewerblich

Für die Verstärkung meines Teams der Kanzlei im Herzen von 
Eppstein suche ich eine(n)

Rechtsanwalts- und  
Notarfachangestellte(n) (m/w/d) 

in Teilzeit

Wir bieten: Ein angenehmes Arbeitsumfeld in einem netten 
Team bei angemessener Bezahlung.

Rechtsanwalt und Notar

Burgstraße 81 Tel.: 0 61 98 / 588 59-70
65817 Eppstein Fax: 0 61 98 / 588 59-71   
Mail: sekretariat@kanzlei-bielich.de Net: www.kanzlei-bielich.de

JAN HENRIK BIELICH

Freundlich.
Fair. 
Kompetent.

Büro Niedernhausen  Tel.   06127 / 999 99 74  Tag + Nacht

Eppstein/Ts. · Burgstraße 22 · www.pietaet-scherer.de

Erde · Feuer · See

Berge · FriedWald 

Überführungen · Formalitäten

Pietät Scherer
BeStattungen

Scherer-Pietät-2/50.indd   2 30.01.21   21:05

Gemeinde
NIEDERNHAUSEN

1 Auszubildende/Auszubildenden für den 
Beruf „Umwelttechnologe/-technologin  

für Wasserversorgung“ (m/w/d)

Gemeindevorstand der
Gemeinde Niedernhausen
Wilrijkplatz
65527 Niedernhausen

Telefon: 06127/903-0
E-Mail: personal@niedernhausen.de
Website: www.niedernhausen.de

Als Umwelttechnologe/-technologin für Wasserversorgung stellst Du 
sicher, dass jederzeit hochwertiges Trinkwasser zur Verfügung steht. 
Du überwachst die Anlagen, die das Wasser fördern, aufbereiten 
und transportieren. Bevor das Wasser als Trinkwasser in das 
Leitungsnetz abgegeben wird, überprüfst Du die Wasserqualität und 
stellst sicher, dass es den gesetzlichen Vorschriften entspricht. Als 
Umwelttechnologe/-technologin für Wasserversorgung führst Du 
zudem Reparatur- und Wartungsarbeiten am Rohrleitungsnetz und 
anderen Betriebseinrichtungen durch.
Die vollständige Ausschreibung findest Du auf unserer Homepage 
unter www.niedernhausen.de „Karriere“.

Einstellungstermin: 01. August 2025

Bewerbungsunterlagen:
Deine aussagefähigen Bewerbungsunterlagen  
(wie beispielsweise Lebenslauf, Prüfungszeugnisse, Zeugnisse 
früherer Beschäftigungsverhältnisse, Fortbildungsnachweise) 
sendest Du bitte bis zum 11.11.2024 an
personal@niedernhausen.de
oder an den  
Gemeindevorstand der Gemeinde Niedernhausen
Wilrijkplatz
65527 Niedernhausen
Für Fragen steht Dir gerne die Technische Leitung der Gemeindewerke 
Niedernhausen, Herr Heiko Ströher, Telefon-Nr. 06127/903-118, zur Verfügung.

12 
MONATE

525.600 

MINUTEN

8.760 STUNDEN

365 
TAGE

52 WOCHEN 1 Jahr 
erfolgreich zusammen!

Wir wollen weitere schöne Erinnerungen schaffen.
Dafür suchen wir dich! Du hast Erfahrung in der Steuerbranche?

DANN BEWIRB DICH JETZT BEI UNS:
www.innovations.tax

EINE ZEIT VOLLER SPAß UND FREUDE BEI DER ARBEIT.

Fliederweg 4 
65527 Niedernhausen

info@innovations.tax 
06127 / 9785-0

241018_Zeitungsanzeige1Jahr_T&F_143x116.indd   1241018_Zeitungsanzeige1Jahr_T&F_143x116.indd   1 18.10.24   22:0818.10.24   22:08

Ausstellung 1. Sa./Monat 10-12 Uhr
06122 -- 52345

Niedernhausen Sonnenhang
Wohnung ca. 60 qm 3 Z  
neu renoviert
Ab sofort zu vermieten  
von privat. 
0176/45623768

Immobilien­
anzeigen

Brückenstr. 15 | 65527 Niedernhausen | www.oliver-breitfelder.de | oliver@breitfelder.de

 BÄDER
 BÖDEN
 TREPPEN

 TERRASSEN
 BALKONE

MEISTER AM WERK

  Tel 06127 700 22 22

  Mobil 0178 56 601 30‬

Sudoku

Schwierigkeitsgrad: Normal

1967

5182

9863

742156

895731

5249

2483

9786

Sudoku

Lösung unseres Sudoku-Rätsels

234159678

516378924

978624315

743281596

152963847

869547231

385712469

621495783

497836152

Lösung unseres Sudoku-Rätsels

 Containerdienst 
 Entsorgung 
 Transport 
 Materialanlieferung                

         Bahnhofstraße 12A 
         65527 Niedernhausen 
         Tel:       06127/7100 
         Fax:      06127/7107 
         container@mobilsauger.de 
 

                      www.container‐niedernhausen.de  
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Wir helfen 
hier und jetzt.

„Mein Nachlass soll zu 
Hoffnung reifen“
Gestalten Sie Zukunft mit 
einer Nachlassspende

Kontaktieren Sie mich gerne:
Regionalverband Westhessen
Miriam Grünkemeier
Tel.: (0611) 18 18-180
miriam.gruenkemeier@ 
asb-westhessen.de 
www.asb-westhessen.de
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Niedernhausener  
Anzeiger

Neuer Job?   
	 Neues Haus? 
		  Neues Fahrrad?

Hier werden Sie fündig.

http://www.wm-aw.de



